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Anwendungsbeginn 

Anwendungsbeginn dieser Norm ist*) 

Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (prEN 1643:2012) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 58 �Sicherheits- und 
Regeleinrichtungen für Brenner und Brennstoffgeräte für gasförmige oder flüssige Brennstoffe� erarbeitet, 
dessen Sekretariat vom BSI (Vereinigtes Königreich) gehalten wird. 

Der Gemeinschaftsarbeitsausschuss NA 041-03-31 GA �Gemeinschaftsarbeitsausschuss NHRS/DKE: 
Elektrische Sicherheits- und Regeleinrichtungen für wärmeerzeugende Geräte und Anlagen 
(SpA CEN/TC 58/WG 12, CEN/TC 58/WG 14)� im Normenausschuss Heiz- und Raumlufttechnik (NHRS) im 
DIN Deutsches Institut für Normung e.V. war an der Erstellung dieser Europäischen Norm beteiligt.  

Dieses Dokument enthält in den Abschnitten 6 und 7 sicherheitstechnische Festlegungen. 

Es ist vorgesehen, diese Norm in das Regelwerk �Gas� des Deutschen Vereins des Gas- und Wasserfachs 
e. V. (DVGW) aufzunehmen. 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 1643:2001-02 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Anpassung an EN 13611:2007+A2:2011; 

b) Übernahme der Anforderungen von ISO 23551-4. 

                                                      
*) Wird bei Herausgabe als Norm festgelegt. 
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Vorwort 

Dieses Dokument (prEN 1643:2012) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 58 �Sicherheits- und 
Regeleinrichtungen für Brenner und Brennstoffgeräte für gasförmige oder flüssige Brennstoffe� erarbeitet, 
dessen Sekretariat vom BSI gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt. 

Dieses Dokument wird EN 1643:2000 ersetzen. 

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der 
EU-Richtlinien. 

Zum Zusammenhang mit EU-Richtlinien siehe informativen Anhang ZA, der Bestandteil dieses Dokuments ist. 

Für diese Europäische Norm wird eine Übergangsfrist von 3 Jahren vorgeschlagen. 

Das vorliegende Dokument bezieht sich auf Abschnitte der EN 13611:2007 A2:2011 oder enthält 
Anpassungen an diese; dies wird in den entsprechenden Abschnitten durch die Angabe �mit folgender 
Änderung�, �mit folgender Ergänzung�, �wird wie folgt ersetzt� bzw. �ist nicht anwendbar� gekennzeichnet. In 
diesem Dokument werden Abschnitte bzw. Unterabschnitte zur Struktur der EN 13611:2007 A2:2011 
hinzugefügt, die für die vorliegende Norm speziell sind, d.h. Unterabschnitte oder Anhänge, die zusätzlich zu 
den in EN 13611 enthaltenen eingefügt werden, werden mit 101 beginnend nummeriert bzw. als Anhang AA, 
BB, CC usw. bezeichnet. Es sollte beachtet werden, dass diese Abschnitte und Unterabschnitte nicht als 
Ergänzung gekennzeichnet sind. Sofern unter Bezugnahme auf EN 13611 die Bezeichnung �Steuer- und 
Regelgerät� angegeben wird, ist dies als �VPS� zu verstehen. 

Weiterhin sind folgende Angaben zu wichtigen fachlichen Änderungen in diesem Dokument gegenüber der 
Vorgängerausgabe zu beachten: 

a) Anpassung an EN 13611:2007 A2:2011; 

b) Aufnahme der Anforderungen von ISO 23551-4. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Europäische Norm legt sicherheitstechnische, Konstruktions- und Leistungsanforderungen an 
Ventilüberwachungssysteme für Gasbrenner und Gasgeräte, im Folgenden VPS genannt, fest. Sie beschreibt 
darüber hinaus die Prüfverfahren für die Überprüfung auf Einhaltung dieser Anforderungen und liefert die für 
den Käufer und den Anwender erforderlichen Angaben. 

Diese Europäische Norm gilt für alle Arten von VPS, die für die automatische Erkennung einer Leckage in 
einem Gasbrennerabschnitt mit mindestens zwei Ventilen nach EN 161 eingesetzt werden und die ein Signal 
abgeben, wenn die Leckage eines Ventils den Empfindlichkeitsgrenzwert überschreitet. 

Die vorliegende Europäische Norm gilt für VPS mit einem angegebenen maximalen Arbeitsdruck bis 
einschließlich 500 kPa, die in Systemen eingesetzt werden, die für Brenngase der ersten, zweiten oder dritten 
Familie ausgelegt sind. 

Diese Europäische Norm gilt nicht für VPS zum Einsatz in explosionsgefährdeten Atmosphären. 

Bestimmungen zur Produktionskontrolle sind nicht Teil dieser Europäischen Norm. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments 
(einschließlich aller Änderungen). 

EN 161, Automatische Absperrventile für Gasbrenner und Gasgeräte 

EN 13611:2007 A2:2011, Sicherheits-, Regel- und Steuereinrichtungen für Gasbrenner und Gasgeräte � 
Allgemeine Anforderungen 

EN 1854, Druckwächter für Gasbrenner und Gasgeräte 

EN 60529:2001, Schutzarten durch Gehäuse (IP-Code) 

EN 60730-2-5:2010, Automatische elektrische Regel- und Steuergeräte für den Hausgebrauch und ähnliche 
Anwendungen � Teil 2-5: Besondere Anforderungen an automatische elektrische Brenner-Steuerungs- und 
Überwachungssysteme 

IEC 60730-1:2010, Automatic electric controls for household and similar use � Part 1: General requirements 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach EN 13611:2007 A2:2011 und die folgenden 
Begriffe. 

3.101 
Ventilüberwachungssystem 
VPS 
System zur Überprüfung der wirksam vollzogenen Schließung von automatischen Absperrventilen durch 
Erkennen einer Leckage, das häufig aus einer Programmeinheit, einem Messgerät, Ventilen und weiteren 
funktionalen Einrichtungen besteht 

3.102 
VPS-Programmeinheit 
Einheit, die einem vorbestimmten Ablauf von Ventilüberwachungsvorgängen folgt 

3.103 
Messgerät 
Detektor 
Gerät zum direkten oder hergeleiteten Erkennen einer Leckage, z. B. durch Messung des Durchflusses oder des 
Druckes 
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3.104 
Betriebszeit des VPS 
Funktionszeit des VPS 

Zeit, die ein VPS benötigt, um sein komplettes Arbeitsspiel durchzuführen 

3.105 
Empfindlichkeitsgrenzwert 
Nachweisgrenze 

maximale Leckmenge, die auftreten kann, bevor das VPS ein Signal geben muss 

Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe Bild 1. 

3.106 
Empfindlichkeits-Einstellung 
vom Hersteller festgelegte tatsächliche Leckrateneinstellung, bei der das VPS ein Signal gibt 

Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe Bild 1. 

 

Legende 

X Brennerwärme, Gasstrom, angegeben in Kubikmeter durch Stunde 
Y festgestellte Leckrate, angegeben in Kubikdezimeter durch Stunde 
1 Empfindlichkeitsgrenzwert, siehe 3.105 
2 Empfindlichkeits-Einstellung, siehe 3.106 

Bild 1 � Abbildung des Empfindlichkeitsgrenzwertes und der Empfindlichkeits-Einstellung 

3.107 
Dichtigkeitsprüfdauer 
Dauer, während das VPS ein Gasventil auf Leckage überwacht 

3.108 
veränderbare Störabschaltung 
Sicherheitsabschaltungszustand des Systems, bei dem ein Wiederanlauf nur durch manuelle Rückstellung 
des Systems oder eine Unterbrechung der Netzstromversorgung und deren anschließende Wiederherstellung 
erreichbar ist 
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3.109 
nicht veränderbare Störabschaltung 
Sicherheitsabschaltungszustand des Systems, bei dem ein Wiederanlauf ausschließlich durch manuelle 
Rückstellung des Systems und keine andere Maßnahme erreichbar ist 

4 Klassifizierung 

4.1 Regel- und Steuergeräteklassen 

EN 13611:2007 A2:2011, 4.1, ist nicht anwendbar. 

4.2 Regel- und Steuergerätegruppen 

EN 13611:2007 A2:2011, 4.2, ist nicht anwendbar. 

4.3 Regel- und Steuerfunktionsklassen 

EN 13611:2007 A2:2011, 4.3, ist anzuwenden, mit folgender Ergänzung: 

Das Ventilüberwachungssystem für automatische Absperrventile ist eine Regel- und Steuerfunktion der 
Klasse C. 

5 Messgrößen und Prüfbedingungen 

5.1 Maße 

EN 13611:2007 A2:2011, 5.1, ist anzuwenden 

5.2 Drücke 

EN 13611:2007 A2:2011, 5.2, ist anzuwenden. 

5.3 Biege- und Torsionsmomente 

EN 13611:2007 A2:2011, 5.3, ist nicht anwendbar. 

5.4 Prüfbedingungen und Toleranzen für die Messung 

EN 13611:2007 A2:2011, 5.4, ist anzuwenden, mit folgender Änderung: 

Am Ende des Abschnitts ist folgender Absatz hinzuzufügen: 

Mit Ausnahme von 7.10 und 6.6 werden alle Prüfungen in der in dieser Europäischen Norm (d. h. EN 1643) 
angegebenen Reihenfolge durchgeführt. 

6 Konstruktionsanforderungen 

6.1 Allgemeines 

EN 13611:2007 A2:2011, 6.1, ist anzuwenden, mit folgender Ergänzung. 

Das VPS muss derart entworfen sein, dass Wertänderungen von Bauteilen in kritischen Kreisen (z. B. solche, 
die Zeiten oder Programmabfolgen betreffen) innerhalb der vom Bauteilhersteller angegebenen Toleranzen 
für die ungünstigsten Bedingungen, einschließlich der Langzeitstabilität, dazu führen, dass das System 
weiterhin seine Funktion in Übereinstimmung mit dieser Europäischen Norm behält. Die Übereinstimmung 
muss durch Analyse der ungünstigsten Bedingungen überprüft werden. 

Alle weiteren in das VPS eingebauten Funktionen, für die diese Europäische Norm keine Festlegungen 
enthält, dürfen den sicheren und ordnungsgemäßen Betrieb des VPS nicht beeinträchtigen. 
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Wenn Bauteile für die Komplettierung des VPS verwendet werden, müssen diese Bauteile den zutreffenden 
harmonisierten Europäischen RS-Normen entsprechen. Ventile (z. B. für die Druckbeaufschlagung und 
Druckentlastung des Prüfabschnittes), die in die funktionelle Schaltfolge des VPS integriert sind, müssen, 
sofern nicht durch eine zutreffende Gerätenorm anders festgelegt, EN 161, Klasse A, und Druckwächter 
müssen der EN 1854 entsprechen. 

6.2 Mechanische Teile des Steuer- und Regelgerätes 

EN 13611:2007 A2:2011, 6.2, ist anzuwenden. 

6.3 Werkstoffe 

EN 13611:2007 A2:2011, 6.3, ist anzuwenden. 

6.4 Gasanschlüsse 

EN 13611:2007 A2:2011, 6.4, ist anzuwenden. 

6.5 Elektronische Teile des Regel- und Steuergerätes 

6.5.1 Allgemeines 

EN 13611:2007 A2:2011, 6.5.1, ist anzuwenden, mit folgender Ergänzung: 

Alle weiteren in das Ventilüberwachungssystem, die Programmeinheit oder den Flammenwächter 
eingebauten Funktionen, die in dieser Norm nicht behandelt werden, dürfen den sicheren und 
ordnungsgemäßen Betrieb des Ventilüberwachungssystems nicht beeinträchtigen. 

Es sind Maßnahmen zum Schutz gegen das Versagen von zwei (oder mehr) Schaltelementen durch eine 
gemeinsame Ursache, über einen externen Kurzschluss, einzuleiten, der verhindern würde, dass das 
Ventilüberwachungssystem eine Sicherheitsabschaltung durchführt. 

Akzeptierte Methoden sind Strombegrenzung, Überstromschutzeinrichtungen oder Fehlererkennungs-
funktionen für interne Fehler. 

Die Eignung der Maßnahmen zur Aufrechterhaltung der Fähigkeit zum Unterbrechen der Spannungs-
versorgung zu den Absperrventilanschlüssen mithilfe mindestens eines Schaltelements oder das Auslösen 
der nicht austauschbaren Überstromschutzeinrichtung ist durch folgende Prüfung nachzuweisen. 

Die Absperrventilanschlüsse des Ventilüberwachungssystems sind an einen Schalter angeschlossen, der 
dafür vorgesehen ist, den Kurzschlussstrom zu schalten. Mit diesem Schalter im geöffneten Zustand wird das 
Ventilüberwachungssystem, wie in IEC 60730-1, H.27.1.1.2, beschrieben, angeschlossen und die Ausgänge 
werden, um normalen Betrieb zu simulieren (Kontakte der internen Schaltelemente geschlossen), mit 
Spannung versorgt. 

Werden Überstromschutzeinrichtungen als Schutzmaßnahme verwendet, muss die Stromversorgung zum 
Ventilüberwachungssystem in der Lage sein, einen Einschaltstrom von mindestens 500 A bereitzustellen. 
Werden Strombegrenzungsverfahren eingesetzt, darf die Stromversorgung zum Ventilüberwachungssystem 
den Strom nicht begrenzen. 

Zwischen den Absperrventilanschlüssen des Ventilüberwachungssystems wird durch Schließen des Schalters 
ein Kurzschluss erzeugt. 

Die Prüfung wird beendet, wenn kein Strom durch den Schalter fließt, oder nach einer Stunde. 

Wenn eine Überstromschutzeinrichtung austauschbar ist und während der Prüfung angesprochen hat, muss 
diese ersetzt werden und die Prüfung wird zwei weitere Male wiederholt, indem bei geschlossen gehaltenem 
Schalter ein Wiederanlaufversuch des Ventilüberwachungssystems vorgenommen wird. 

Ein zweites Prüfverfahren wird auf die gleiche Weise durchgeführt, wobei der Schalter vor der ersten 
Anlaufabfolge geschlossen wird; für dieses zweite Prüfverfahren kann ein zweiter Prüfling verwendet werden. 
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Sofern eine Funktion des Ventilüberwachungssystems für die Feststellung interner Fehler entweder die 
Schaltelemente öffnet oder eine Sicherheitsabschaltung einleitet, wird die Prüfung zweimal unter 
Beibehaltung des externen Kurzschlusses durch einen Wiederanlaufversuch des Ventilüberwachungssystems 
wiederholt. 

Die Übereinstimmung wird nach IEC 60730-1, H.27.1.1.3 und Abschnitt 15, überprüft. 

Im Anschluss an die Prüfung muss mindestens ein Schaltelement des Ventilüberwachungssystems in der 
Lage sein, die Anschlüsse des Absperrventils abzuschalten, oder bei einer nicht austauschbaren Überstrom-
schutzeinrichtung, muss die Stromversorgung zu den Anschlüssen des Absperrventils dauerhaft unterbrochen 
haben. 

Auslegungen, bei denen mindestens zwei Relais als Schaltelemente mit unabhängigen Kontakten und in 
Reihe mit einer nicht austauschbaren Sicherung eingesetzt werden (siehe Tabelle E.1, h), mit IN  0,6 · Ie, 

gelten als Auslegungen, die ohne weitere Prüfung die Anforderungen an die Verhinderung eines Fehlers 
gemeinsamer Ursache erfüllen. 

ANMERKUNG IN-Werte für die Sicherung (siehe EN 60127-1:2006, 3.16). 

Ie: Bemessungs-Betriebsstrom des Kontaktes (siehe EN 60947-1; 4.3.2.3). 

6.5.2 Schutz durch das Gehäuse 

EN 13611:2007 A2:2011, 6.5.2, wird wie folgt ersetzt: 

Systeme mit eigenem Gehäuse müssen mindestens die Schutzart IP 40 nach IEC 60529:2001 aufweisen, 
wenn der Einbau entsprechend den Anweisungen des Herstellers erfolgt. Systeme für den Einsatz im Freien, 
müssen bei einem Einbau entsprechend den Anweisungen des Herstellers mindestens der Schutzart IP 54 
entsprechen. Bei Systemen ohne Gehäuse muss das Gerät, in dem das System eingebaut ist, einen 
gleichwertigen Schutz bieten. 

6.5.3 Elektrische Bauteile 

EN 13611:2007 A2:2011, 6.5.3, ist anzuwenden. 

6.6 Schutz gegen interne Fehler im Hinblick auf die Funktionssicherheit 

6.6.1 Anforderungen an Auslegung und Konstruktion der Regel- und Steuergeräte 

6.6.1.1 Fehlervermeidung und Fehlerbeherrschung 

EN 13611:2007 A2:2011, 6.6.1.1, ist anzuwenden. 

6.6.1.2 Rückstelleinrichtung 

EN 13611:2007 A2:2011, 6.6.1.2, ist anzuwenden, mit folgender Änderung: 

Der letzte Absatz ist wie folgt zu ersetzen: 

Für ferngesteuerte Rückstellfunktionen gilt EN 14459:2007, Anhang J. 

6.6.1.3 Dokumentation 

EN 13611:2007 A2:2011, 6.6.1.3, ist anzuwenden. 

6.6.2 Klasse A 

EN 13611:2007 A2:2011, 6.6.2, ist nicht anwendbar. 
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